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Zur Novene 

Ab dem 21. November 1944 suchten viele Menschen des niederländischen Ortes Steyl (Venlo) 
gleichermaßen Schutz vor den Angriffen der Alliierten und vor den Nachstellungen der deutschen 
Besatzung in den Klosterkellern der Steyler Missionare und der Steyler Missionsschwestern. Je länger 
sie dort bleiben mussten, desto schwieriger wurde die Situation. Lebensmittel wurden knapp und 
konnten nur unter Lebensgefahr beschafft werden, da der Ort an der Maas regelmäßig unter Be-
schuss lag. Lange 100 Tage mussten die Menschen schließlich in den Kellern ausharren, bis sie am 1. 
März 1945 befreit wurden. In dem Buch „100 Tage in den Klosterkellern von Steyl“ wird diese Zeit 
durch Auszüge aus Tagebucheintragungen eindrucksvoll nachgezeichnet.1 

Am 26. Januar 1945 riefen die Pfarrer Keuller, Windhausen und Peeters die Menschen auf, eine No-
vene, also ein neuntägiges Gebet, zu halten. Damit sollte Gott um ein baldiges Ende des Krieges ge-
beten werden und dass er die Menschen vor Hunger bewahre sowie die Menschen, die Nahrung 
beschafften, schütze. Die Novene begann am 28. Januar 1945 und endete am 5. Februar 1945. Sie 
umfasste das tägliche Rosenkranzgebet, die Allerheiligenlitanei und die tägliche Messfeier in dieser 
Intention. 

Die „Novene für Menschen in Krieg und Not“ greift diese Novene der Steyler Bevölkerung von 1945 
auf und lädt ein, nicht nur in der Zeit vom 28. Januar bis 5. Februar die Novene zu beten. 

Maria Wego 

  

                                                           
1
 100 dagen in de kloosterkelders van Steyl. Bewerkte dagboeken uit de periode 21 november 1944 – 1 maart 

1945. Vragen aan en antwoorden van overlevenden. Uitgeverei Brónsgreun in Steyl, mei 2015. 
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Novene für Menschen in Krieg und Not 

 

Im Laufe eines jeden Tages werden entweder die Schmerzhaften Geheimnisse des Rosenkranzes 
oder direkt vor dem Gebet eine Kurzfassung gebetet (siehe Anhang). Eine Auswahl an Liedern, die 
nach Wunsch eingefügt werden können, ist im Anhang aufgeführt. 

 

 

Tag 1 - FLUCHT 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Feinde umringen mich, 

 schutzlos bin ich ihnen preisgegeben. 

Nur zu dir, Herr, kann ich noch fliehen. 

 Sei du meine Burg, mein schützender Wall. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 20. NOVEMBER 1944 

Die Einwohner von Steyl fliehen in die Klosterkeller, um dort auf die Befreiung zu warten. Auch ich, 
meine Eltern bleiben zuhause im Keller. 
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AUS DEM EVANGELIUM NACH MATTHÄUS (Mt 28,20) 

Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

 

STILLE 

 

MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die auf der Flucht sind. 

 für Menschen, die Angst um Leib und Leben haben müssen. 

 für Menschen, die in Todesnot sind. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 
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Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 2 - HUNGER 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Matt sind meine Glieder, 

 denn der Hunger nagt an mir. 

Lass mich nicht zugrunde gehen, 

 stärke mich, oh Gott, mit Speise zu rechten Zeit. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 12. DEZEMBER 1944 

Die Bürger in den Kellern und die Fratres schälen jeden Tag Kartoffeln. Unsere Lebensmittelversor-
gung geht nicht ohne Gefahren. Allerlei Gemüse müssen noch von dem Bauernhof in Belfeld geholt 
werden. Jede Fahrt mit Pferd und Wagen ist wegen der Granaten gefährlich. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH MATTHÄUS (Mt 15,37) 

Und alle aßen und wurden satt. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die unter Hunger leiden. 

 für Menschen, die Essen und Trinken teilen. 

 für Menschen, die Nahrungsmittel in Kriegsgebiete bringen. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 
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Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 3 - DURST 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Ausgetrocknet ist mein Mund, 

 keine Handvoll Wasser erfrischt mich. 

Führe mich zum Brunnen, oh Herr, 

 leite mich zu klaren Bächen. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DE M TAGEBUCH 28. NOVEMBER 1944 

Den ganzen Tag über habe ich kein Trinkwasser gehabt und bin nach draußen gegangen, um Regen-
tropfen mit meiner Zunge aufzufangen. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH JOHANNES (Joh 19,29) 

Ein Gefäß mit Essig stand da. Sie steckten einen Schwamm mit Essig auf einen Ysopzweig und hielten 
ihn an seinen Mund. 

 

STILLE  
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die kein oder zu wenig Wasser haben. 

 für Menschen, die Wasseraufbereitungsanlagen in Katastrophengebieten errichten. 

 für Menschen, die die Wasserversorgung in Kriegsgebieten instand setzen. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 4 - KLEIDUNG 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Ohne bedeckendes Tuch bin ich, 

 kann mich nicht schützen vor Hitze und Kälte. 

Erbarme dich meiner, oh Herr, 

 und leg ein Gewand für mich bereit. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 23. FEBRUAR 1945 

Die Mädchen und Frauen stricken viel. […] Wir müssen uns beeilen, denn als ich weg musste, hatte 
ich kein anständiges Hemd mehr anzuziehen. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH LUKAS (Lk 15,22) 

Holt schnell das beste Gewand und zieht es ihm an. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die keine Kleidung zum Schutz vor Hitze und Kälte haben. 

 für Menschen, die aus zwei alten Kleidern ein neues machen. 

 für Menschen, die Bedürftigen ihre Kleider geben. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

  



 
14 

 

VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 

  



 
15 

 

Tag 5 - OBDACH 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Nirgends kann ich mich niederlegen, 

 unter keinem Dach mich bergen. 

Weise mir Wege, mein Gott, 

 und gib mir Obdach bei den Barmherzigen. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS HILFE DES MISSIONSHAUSES - V. DAS MISSIONSHAUS ALS ZUFLUCHTSORT 

Seit dem 21. November 1944 suchten ungefähr 200 Menschen bei uns Schutz: 106 Frauen, Kinder 
und Untergetauchte aus Steyl und 78 Alte und Kranke aus Tegelen. Auf unserem Bauernhof in Belfeld 
haben wir außerdem noch 100 Menschen Obdach gegeben. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH MATTHÄUS (Mt 10,40) 

Wer euch aufnimmt, der nimmt mich auf, und wer mich aufnimmt, nimmt den auf, der mich gesandt 
hat. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die ohne Obdach sind. 

 für Menschen, die Notleidende aufnehmen. 

 für Menschen, die Notunterkünfte errichten. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 6 - KRANKHEIT 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Fiebernd liege ich auf meinem Lager; 

 Schmerzen halten mich gefangen. 

Streck deine Hand aus, oh Herr, 

 und verschaff mir Linderung. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 6. JANUAR 1945 

Schwester Constantine ist getroffen worden, in der Garderobe. Sie geht ins Krankenhaus, wo die 
Scherbe herausgeholt wird. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH MATTHÄUS (Mt 8,15) 

Da berührte er ihre Hand, und das Fieber wich von ihr. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die ohne medizinische Versorgung sind. 

 für Menschen, die Kranken beistehen. 

 für Menschen, die unter Einsatz ihres Lebens Kranken helfen. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 7 - GEFANGENSCHAFT 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Hohe Mauern umgeben mich; 

 die Tore sind fest verschlossen 

Komm, oh Herr, und breche sie auf. 

 Befreie mich von meinen Fesseln. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH28. NOVEMBER 1944 

Unsere Fratres sind mit einigen hundert Männer aus Venlo, Tegelen, Reuver und Beesel in Kaldenkir-
chen in einer großen Fabrik untergebracht: eingepfercht in zwei großen Sälen, den englischen Grana-
ten ausgeliefert, die gelegentlich auch in diese Gegend kommen. 

 

AUS DER APOSTELGESCHICHTE (Apg 12,5) 

Petrus wurde also im Gefängnis bewacht. Die Gemeinde aber betete inständig für ihn. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die in Kriegsgefangenenlagern leben müssen. 

 für Menschen, die sich um Gefangene sorgen. 

 für Menschen, die sich für die Wahrung der Genfer Konvention einsetzen. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

Segensbitte 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 8 - BESTATTUNG 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Nur Tränen und Erde sind geblieben, 

 um die Toten zu bedecken. 

In deine Hände, mein Gott, 

 empfehle ich ihre Seelen. 

Herr, höre meine Klage. 

 oh, Herr, erhöre mein Flehen. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 21. NOVEMBER 1944 

Mientje wurde vor unseren Augen von einem Granatsplitter oberhalb des Herzens getroffen. […] Ihr 
Leichnam wird in einem der Zimmer auf dem Sofa aufgebahrt. […] Sie wird im Garten des Noviziats, 
entlang des Grabens der Kapuzinerpatres, begraben. 

 

AUS DEM EVANGELIUM NACH LUKAS (Lk 23,53) 

Und er nahm ihn vom Kreuz, hüllte ihn in ein Leinentuch und legte ihn in ein Felsengrab, in dem noch 
niemand bestattet worden war. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die mit dem Tode ringen. 

 für Menschen, die die Würde der Toten achten. 

 für Menschen, die Trauernde trösten. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Tag 9 - BEFREIUNG 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

ERÖFFNUNSGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 

 

GEBETSRUF 

Lass die Waffen endlich schweigen, 

 befreie mich aus dieser Not. 

Ich will dir Loblieder singen, 

 jubelnd deinen Namen preisen. 

Alle Welt soll es hören: 

 Mein Gott hat die Fesseln des Todes gesprengt. 

 

AUS DEM TAGEBUCH 1.MÄRZ 1945 

Jetzt können wir in unseren engen Kellern in dem frohen Bewusstsein, dass wir frei sind, schlafen 
gehen, dass wir keine „Grünen“ und Granaten mehr fürchten müssen. Dass wir wieder nach draußen 
können, an die frische Luft. Dass wir wieder frei sprechen können, und gehen und stehen wo wir 
wollen. Das Leid, der schwere Druck, das uns so lange gefangen hielt, ist vorbei. Wer hätte heute 
Morgen vermuten können, dass der Tag so enden würde. WIR SIND FREI!!!!! ENDLICH!!!! 

 

AUS DER APOSTELGESCHICHTE (Apg 5,19) 

Ein Engel des Herrn aber öffnete nachts die Gefängnistore [und] führte sie heraus. 

 

STILLE 
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MAGNIFIKAT 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 

 und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 

 Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, 

 und sein Name ist heilig. 

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 

 über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 

 er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron 

 und erhöht die Niedrigen. 

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 

 und lässt die Reichen leer ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an  

 und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,  

 Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Amen. 

 

FÜRBITTEN 

Heiliger Arnold Janssen, Heiliger Josef Freinademetz, Selige Helena Stollenwerk und Selige Hendrina 
Stenmanns bittet mit uns 

 für Menschen, die die Hoffnung nicht verlieren 

 für Menschen, die anderen die Freiheit bringen. 

 für Menschen, die sich nach Versöhnung sehnen. 

 für Menschen, die sich für Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 

Gott, unser Vater, nimm dich ihrer an und sende ihnen Menschen als Beistand in ihrem Leiden. Da-
rum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
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VATER UNSER 

Beten wir wie Christus es uns gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

SEGENSBITTE 

Gott, unser Vater, wir bitten Dich um Deinen Segen für alle, an die wir gedacht haben und für uns 
selbst, damit wir anderen zum Segen werden. Amen. 
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Anhang - Gebete 

 

ROSENKRANZ – DIE SCHMERZHAFTEN GEHEIMNISSE 

 

Kreuz für Kreuzzeichen, Glaubensbekenntnis und „Ehre sei dem Vater“ 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

GLAUBENSBEKENNTNIS 

Ich glaube an Gott den Vater, 

den Allmächtigen, den Schöpfer 

des Himmels und der Erde, 

und an Jesus Christus, Seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden 

von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

Er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen 

Vaters; von dort wird Er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige katholische Kirche, 

die Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. Amen. 
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist wie im Anfang so auch jetzt und allezeit 
und in Ewigkeit. Amen. 

 

1. Perle 

VATER UNSER 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  
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Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 

 

2. bis 4. Perle mit je einer Einfügung (kursiv) 

GEGRÜßET SEIST DU MARIA 

Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade, 

der Herr ist mit dir, 

du bist gebenedeit unter den Frauen, 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes Jesu, 

 der in uns den Glauben vermehre. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, 

bitte für uns Sünder 

jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

 

Gegrüßet seist du Maria ... 

 der in uns die Hoffnung stärke 

 

Gegrüßet seist du Maria … 

 der in uns die Liebe entzünde 

 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist wie im Anfang so auch jetzt und allezeit 
und in Ewigkeit. Amen. 

 

Nun beginnen die Betrachtungen, die jeweils mit einem Vater unser eingeleitet werden. Dann folgen zehn „Gegrüßet seist 
du, Maria“ mit der entsprechenden Einfügung. 

VATER UNSER 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 
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GEGRÜßET SEIST DU MARIA 

Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade, 

der Herr ist mit dir, 

du bist gebenedeit unter den Frauen, 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes Jesu, 

 der für uns Blut geschwitzt hat. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, 

bitte für uns Sünder 

jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

 

Gegrüßet seist du Maria ... 

 der für uns gegeißelt worden ist. 

 

Gegrüßet seist du Maria ... 

 der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 

 

Gegrüßet seist du Maria ... 

 der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 

 

Gegrüßet seist du Maria ... 

 der für uns gekreuzigt worden ist. 
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KURZFASSUNG VOR JEDEM GEBET 

 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 

der Herr ist mit dir. 

Du bist gebenedeit unter den Frauen, 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, 

 der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, 

bitte für uns Sünder 

jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

 

Gegrüßet seist du, Maria … 

 der von den Toten auferstanden ist. 

 

Gegrüßet seist du, Maria … 

 der alles vollenden wird. 

 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit. 
Amen. 

 

 

STEYLER VIERTELSTUNDENGEBET 

Gott, Du ewige Wahrheit, 

 wir glauben an Dich. 

Gott, unsere Stärke und unser Heil, 

 wir hoffen auf Dich. 

Gott, unendliche Güte, 

 wir lieben Dich aus ganzem Herzen. 

Du hast Dein Wort gesandt als Retter der Welt, 

 lass uns alle eins sein in Ihm. 

Sende uns den Geist Deines Sohnes, 

 dass wir Deinen Namen verherrlichen. Amen. 
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Anhang - Lieder 

 

Atme in uns Gotteslob Nr. 346 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir Gotteslob Nr. 283 

Aus tiefer Not schrei ich zu dir Gotteslob Nr. 277 

Bekehre uns Gotteslob Nr. 266 

Bewahre uns, Gott Gotteslob Nr. 453 

Bleibet hier und wachet mit mir Gotteslob Nr. 286 

Brot, das die Hoffnung nährt Gotteslob Nr. 378 

Die Nacht ist vorgedrungen Gotteslob Nr. 220 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht Gotteslob Nr. 450 

Herr, unser Herr Gotteslob Nr. 414 

Ich lobe meinen Gott Gotteslob Nr. 383 

Ich steh vor dir Gotteslob Nr. 422 

Komm herab, o Heilger Geist Gotteslob Nr. 344 

Komm, Heilger Geist Gotteslob Nr. 342 

Komm, Schöpfer Geist Gotteslob Nr. 351 

Kündet allen in der Not Gotteslob Nr. 221 

Lass uns in deinem Namen Gotteslob Nr. 446 

Mache dich auf Gotteslob Nr. 219 

Meine Hoffnung und meine Freude Gotteslob Nr. 365 

Nun bitten wir den Heiligen Geist Gotteslob Nr. 348 

O Herr, aus tiefer Klage Gotteslob Nr. 271 

O Jesu, all mein Leben bist du Gotteslob Nr. 377 

Suchen und fragen Gotteslob Nr. 457 

Von guten Mächten Gotteslob Nr. 430 

Wenn das Brot, das wir teilen Gotteslob Nr. 470 

Wenn wir das Leben teilen Gotteslob Nr. 474 

Zu dir, o Gott, erheben wir Gotteslob Nr. 142 

 

Allerheiligenlitanei Gotteslob Nr. 556 
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